Hessisches MinisteriumAz.:  
	
	

für Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur
Referat IV 3
Rheinstraße 23-25 
65185 Wiesbaden

Antrag auf Gewährung einer Projektförderung aus Landesmitteln im Haushaltsjahr      – Jugendkunstschulen 

[bookmark: Text19]für das Projekt (Titel, ggf. Untertitel): „     “
[bookmark: Text2][bookmark: Text3]Projektzeitraum (Projektanfang-Projektende) (Wann wird die erste Verpflichtung eingegangen, wann die letzte Rechnung bezahlt): 		von:      	bis:      
[bookmark: _Hlk181887687]Veranstaltungszeitraum (Anfang-Ende) (Wann ist die erste Veranstaltung/findet das erste Angebot statt, wann das letzte?):		von:      	bis:      
[bookmark: _Hlk181887652]Ggf. Veranstaltungsrhythmus 
(z.B. zwei Kurse pro Woche, ein Kurs in den Ferien etc.):
Durchführungsort (mit PLZ):

Antragsteller:

Name des Vereins/der Institution:
     

Ansprechpartner (Vor- und Nachname):
     
	
Adresse (Straße, Hausnr., PLZ. Ort):
     

Telefon oder Handy:
[bookmark: Text7]     

E-Mail:
     

Internetseite:
www.


Organisations- / Rechtsform:	     

Gründungsdatum:			          



Vorsteuerabzugsberechtigt gem. § 15 Umsatzsteuergesetz (UStG)	 

	|_|	ja		|_|	nein 

Zuständiges Finanzamt (mit Anschrift):
     


Gemeinnützig anerkannt

	|_| ja	|_| nein

Kopie des Freistellungsbescheides 
	|_| liegt bei	|_| wird unverzüglich nachgereicht
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Projektbeschreibung/Kurzdarstellung des Projekts
(ggf. auf gesondertem Blatt, beachten Sie die W-Fragen:
Wer (inkl. Partnerschaften), was, wo, warum/wozu, wann (und wie lange), wie (auf welche Weise)?
Dazu gehört auch: Wer führt das Angebot durch? (Führen Sie Kurzinformationen zu den Honorarkräften auf.) Wer ist die Zielgruppe? Wie wird diese erreicht? Was sind die Themen? Wie können Kinder und Jugendliche selbst verantwortlich kreativ werden? etc.):
     


























Informationen zum Antragssteller
(ggf. auf gesondertem Blatt, allgemeine Informationen zur Jugendkunstschule, zum Angebot, ggf. Mission Statement/Satzung, Grundfinanzierung, Raumsituation etc.)



Detaillierter Kosten- und Finanzierungsplan – Hierfür gesonderte Tabelle verwenden!


Summe der Einnahmen:		                              €
(Eintrittsgelder, Spenden und Sponsoren, öffentliche Förderungen – Kreis, Stadt, Eigenmittel etc.)

Summe der Ausgaben:		                              €
(Honorare, Gagen, Saalmiete, Organisation, Werbung etc.)

beantragte Landesförderung:	                              €



Bankverbindung:
	Kontoinhaber:	                                             

[bookmark: Text10]	IBAN:	DE  	    	    	    	    	  

	SWIFT / BIC:	     	    ;	Bank:	                              


Erklärungen (es MÜSSEN alle Felder angekreuzt sein):

[bookmark: Kontrollkästchen5]|_|	Hiermit wird erklärt, dass mit dem Projekt noch nicht begonnen wurde und auch vor Erteilung des Zuwendungsbescheides nicht begonnen wird.
|_|	Es sind keine weiteren Anträge für denselben Zweck bei anderen Stellen, außer den im Finanzierungsplan benannten, beantragt und genehmigt worden.
|_|	Veränderungen im Antrag hinsichtlich der Finanzierung, Ausgaben, zeitlichen Durchführung und Zweckbestimmung werden unverzüglich mitgeteilt.
|_|	Die Hinweise auf der Website des Hessischen Ministeriums für Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur zur Antragsstellung habe ich zur Kenntnis genommen.
|_|	Die Allgemeine Richtlinie für die Förderung von Kunst und Kultur in Hessen vom 01.01.2023 habe ich zur Kenntnis genommen. 
	optional bei einer Antragssumme ab 10.000 €:
|_|	Da absehbar ist, dass bereits vor Erteilung des Zuwendungsbescheides Aufträge vergeben bzw. Ausgaben getätigt werden müssen, wird um Erteilung einer Genehmigung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn gebeten. Dass damit noch keine Vorentscheidung über eine spätere Bewilligung verbunden ist, ist mir bewusst.
Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben in diesem Antrag und den beigefügten Anlagen wird versichert:

                         		_____
(Ort, Datum)	(rechtsverbindliche Unterschrift)


2

